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:
Montag, den 11 Juni cr. Nadm. 4 Uhr.
Ocfientlide Sisung. :

1. Crmifigung der Strafenausbau- und Freilequngs:
foften fiiv ein Grundftiict an der Hacebornftrafe und
Grafemeq-Ce;

2. Grwerbung de3 Unbread-Gottedacters ;

3, Softenbewilligung fiiv Reparatuven an ben Prediger-
Haufern dber Morislivde; .

4, Wiverrufliche Ueberlaffung bed Qadend Nr. b im
Anbaww ded rothen Thuvmed an den Vevein fiir

LBoltgwohl ;

5. Bewilligung  baulicher Cinvidhtungen im Stadts
Eheater ;

6. Gelbbewilligung fitr bad Mittelbeutiche Bunbes-
idgiepen ;

7. Nachbewilligungen fite die Realjhule, Symnafium
und Hihere Tochterjchule ;

8. RNadbewilligungen fiir die Arbeitdanitalt;

9, Definitive Bewilligung der Weittel fiir die im Ctat
Tit. X Ab pos. 1 —11 borgejehenen Hodbauar=
beiten;

10. Bewilligung ber Mittel zu Cinrichtungen an ber
Realfchule;

11, Berfauf eined Stitd Qanbes in der Fluchtlinie der
Sdhimmelftrafe ;

12. Beibehaltung eined Mieth3-Berhiltnifjes ;

13, Fejijtellung  ber Fluchilinie fiiv bie Iordieite

Darzgaffe; i i

Softenbewilligung fitv Criveiterungdbauten an

BHisheven Tichterichule ;

15, Bervedhnung der Kojten, welde durd) die Eriveiter-
ung bed Wafferrohrnesed entftanden {ind;

16, Grifeilung bder Decharge iiber bdie Redjnung bder
®aganftalt pro 1886/87.

Gefdlvfjene Sigung,

17. Bewilligung eines Sujdhuifed zu den RKoften einer
Badereife ;

18, Nadyiragliche Feftitellung einer Fluchtlinie fiir ein
Grundftitd auf dem Harze.

Der BVorjt. der Stndt Ditet

14.

_% 1

beg. o ber Probingial-Jrren-Anftalt Alt-Scherbify fom=
mend, hie eirt und wurde von ben Herren Dbevbitvgermeifter
Sitaube, Gepeimen Regierungdrath Dr.|Sdrader, Land-
rath von Rrofigt empfangen. Jn ber Begleitung bes
Seven Minifters befanden jich die Herven Oberpréfident
ber PBroving Sachien Ercellens von WolFf 1nd Regierungs-
prifivent bon Dieft. Die Herridjaften ftiegen in bereit
gealtee Eqiitpagen und begaben {id) gundchit nach der
Profeffor Dr. Hibig'fhen Nerventlinil in der Magdebur-
gerftrafe, bie man einev eingehenden Befichtigung unterzog.
Die Hinijchen Bauten wurben im Vorbeifahren n Augens
fchein genomumen, bedgleihen ber Marftplah, bdad Rath-
Haug, dad Hallenterrain, die alte Jefivens. An hgr Mo-
ifiburg ftiegen bie Herrichafien aud und begaben fich rach
furgem Aufenthalt dafeldit su Fup durc) den hinteren Cin-
gang  Ded alten Univerfitdts-Neitbahngrundititds burdh
bafjelbe nach dem vorberen Audgang, wo bereitd die Wa-
gen hiclten. Die Fabrt ging die alte Promenabde entlang
b3 in die JNihe der Uniberfitdt, die unter Fithrung bed
$eren Cuvator Geheimen Hegierungssath Dr. Schrader in
ihrem Sunecn befichtigt wurbe. Borber Hatte ma aud) der in
®laudja gelegenen nac) dem Meitller-Nahnfen'idhen Ber-
faheen eingerichteten Retnigungs-Siation fiix Kanalwdifer,
bie in ihrer Art befanmtlich die erfte in Deutjhland ift
und deshalb dad Interefle der weiteften Rreife in Anjpruch
nimmt, einen Bejud) abgeftattet.  Unter Fithrung bes
SHerrn Stabt-Baurath Lohaufen und Stadt-Jngeniens

Bader, denen fich die Herren Reg.-Baurath Kilburger

und Micyaelisd angefchlofjen hatten, befichtigte ber Here
Minifter bie zwecentiprechend eingerichtete und fehr gut
funttionivende Anlage in allen ihren Theilen auf Dad
Gingehendite; Se. Cyeellens belfundete fiiv bag Gebotene
ein lebhaftes und fichtliched Sntereffe. Hievauf befichtigte
Derfelbe Den por wei Jafren erbauten befteigbaren Ka-
nal der Thorftrage durc) den am Biblbergerweg gelegener
feitlichen ©ingang ; der Kanal war zu diejem Jwede auf weite
Strecen hint durch eine grofe Anzahl von Lichtern exlenchtet
und gemwdbrte ein eigenartiged jdhoned Bild. [Jm Bor=
beifahren twurben bie Frande'jhen Stiftungen, benen eigent-
lich ein niberer Befud) zugedacht war, befichtigt. Bulept
begaben fich bie Derrichaften nach) Vevabjdhicbung bed
Heren Regierungdprdfidenten von Dieft, welder nadh
eerfeburg guciicdfuhe und 2ed Herrn Lanbdrath von Kro-
tgt nad)y dem Hotel Stadt Hamburrg, wojelbft dad Abend-
brot eingenommen tourbe. Hievhin waren die Herren Ge-
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Guneift

Zug der Stodl und Hingebung.

* ©e. Majeftdr der Konig Haben Allergnddigit geruht,
Dem Cifenbahn-Stationdvorfteher Paul Hierfelbjt die Cr-
{aubnify gur Anlegung Ded thm verliehenen Ritterfrenzes
gmeiter Reaffe des Hergoglich-Sachien-Ceneftinijchen Hang-
ordend s extheilen.

* Ge. Cyeellen, ber Herr Quitudminifter von Gofler
traf geftern  gegent Abend mit ber Bahn von Schleubdis

Heim. Regier th ©dulrath Dr. Todt, Direftor Dr.
Frid, Dicector Dr. Fried von den Frande'jhen Stift=
nngen befoblen, mit denen fich. Se. Cycellens iiber bdie
Berhdltniffe diefer Schulanftalt unterhielt. Spiter wurde
bag ingvijdfen erlenchtete Stadttheater ciner eingehenden
Befichtiqung unterworfen und dann nach Hotel Stabdt
Damburg zuriicgetehrt, wofelbft itbernachtet wurde. Heute
Morgen erfolgte mit dem 7 Ubr 19 Min. Suge bie Weiter-
reife nach) Merfeburg, wofeldbft der Dom, dad Schlof ete.
Befichtigh weeden Jol. ©e. Eyeellens Haben fic) iiber die
biefigen Berhiiltniffe, fo namentlich diber die in Ausficht
genommenen grofen Bauten, BVerdnderungen u, f. . ein:

gehend Bortrag Halten laffen und fich,
fehr befriedigt baritber gedupert.

* [Univerfitdts - Radjricht] Am Dienstay b
12. b. Wet3. Mittags 12 Uhr wird Herr Moy (Sjegtlug
aug S,Btgngruu behufd  Grlangung bey philofophifcher
Doctorwiirde auf Grund einer Snaugural-Differtation
o Ueber Aethylthiophen unb einige Derivate Deffelben*
offentlich in ber Aula Diefiger Univerfitit dizputiven, 9Als
DOpponenten twerben fungiren bie Herrent cand. chem.
B. Sdleicher und J. Thiele.

* [Runitgemwerbe-Berein] In der geftern b
abgehaltenen  Monatdverjammbung, der Ieggtcin vor g;ﬁ
©ommerfevien, Dielt nad) einigen gefchdftlichen Mitthei-
Lungen Here Kofmann, Bibliothelar der Grofihersog=
lidhen Sanbedgewerbehalle in Karlsrube, einen Bortrag
itber die Cntwidelung der Wobhmung i den verfchiedenen
Bauftilen. Ausgehend von dem urfpritnglichen Gedanter
eined Haufes, erlduterte Refevent, welche Berdnberungen
in  confivuftiver und formaler inficht das Heim dex
Meenjchen in Verbindung mit den eingelnen mafgebend
gewelenen Bauftilen von der Antife bis zu unfern Tager
erfafren. Die gemachten umfaffenden Mittheilungen tourben
durd) audgehingte Borlagen unterftiisgt. — Ausgelegt
woren Gtidereien aud ber Fraven- Jnduftrieihule des
Frdulein Wilbhagen uud deutjche Kunjtftictereien aus vem
Gejhéft von Weddy-Pisnide ier. Fanden dicjelben fhoie
©eitens ber Herren die grofte Beachtung, fo erregten {ie
anbeverfeitd bei Derr geladenen Damen iwegen threr Gex
biegenheit und Pracht das allgemeinfte Jntereffe und wohl=
begriinbete Wiirdigung. Was fpesiell die erfteren Sticken
reten betrifft, itber weldje Herr Jngenieur Metfel Aufihluf
gab, fomnte nidht gemug bewunbert werben, was eine ge=
ichictte Damenhand u jdaffen im Stande ift, — Hinficht-
lich ber leisteren theilte ein Bertreter gedachter Fivma mit,
bap die Bolagen Crseugniffe deutihen Gewerbefleifies,
Stoffe fowohl wie Sticereien deutfche Arbeit feien, die
Beidymungen von Miinchner  RKitnftlern Derviihrten. Die
Gtidereien (Dandarbeit) wiivben im Bogtlande, aber audh
tm Eljafy gefertigt. — Bur Aufuahme in den Berein Hatten
fidh vier Mitglicder gemelbet.

* [Feftseitung] Die erfte Nummer ber von dem
Pref-Ausichup fiiv basd Hiefige Bunbesjchicfen Herauszu=
gebenden - Feftaeitung, weldhe febt jhon an die fammtlider
bon audwdrtd fommenden Schiiten und Schiigengefell-
{haften gejandt werden folf, wird bereits biefer Tage er=
{cheinen.

* [Commerd] RNddften Sonntag findet su Chren
ber ihre BOjihrige Mitgliediehatt beim Maurer- und
Bimmergewert des Saalfveifed (fest nur nodh) auf Gie-
bichenftetn, Crollwit und Trotha befchuiinkt) erreichenden
beiben Bimmerer Fr. Coveny und ©. Richter aus Giebichen=
ftein im Gajthof jum Mohr dafelbjt ein Feft-Commers
nad) Bovaufgang cined feftlichen Aufsuges burd) die
Sirafent bes Ovf3 ftatt.

* [Bivthidaftsverbot] In Folge einer am Son.
tag Ubend in Gicbichenitein, fm Schade'ichen Tanglofale

tofe man exfithet,

Bileine DWittheilungen,

* [Qm Rofenmonat Juni] Wie fnnte man im Junt
iiber etwas Anbderes al5 itber Rofen plaudern, iiber die Komi-
‘gt der Blumen, obwohl e feider wahyr, baf Fetne Rofe ohne
%m:nen ift. — (€8 Deifst aber auch: ,Wenn die Rofe felbit Yich
fcomiicit, fhmitctt fie auch den Garten”, und da fie nicht allein
cmiictt, fonbern audh mitht, fo it fie wohl am Beften einer

uten Haudfrau u bergleichen, die ja dag Haud afert, wie die

ofe den Garten und doch: ald ,RKbnigin Hed Haujes” den
Ftugen aufer Acht nicht laffen darf. — War ed doch nicht bad
qchonite, fondern fiet3 da3 bejte Meiidchen, dad bet den beviihm=
fen Rofenfeften Franfreichs bon Alterd her den Preid erbielt,
1ebit ber Rofenfrone! — Beweijt uns dod) die Rofe felber,
Dok fie aud) anderd und exfreven fanm, afg muv fiir's Yuge. —
b fiiker Duit erquidt nicht nuv die Nafe, fondern auch bHasd
erz, und fogar die bevithmte Rofe in Berfiend Rofentvildern
peridhmiht e3 nicht, ald Del und Varfiim ein Hanbdeldziveiq z1
fvexben umd in diefer Form zu und zu wandern. Do) audh
unjere europiiichen Rojen {mb nidt zu verachten — o nein!
audh nach thren greift die lange Honbd der Juduitrie ded Meen-
dben. — ©p buetet die fchone ,Gichtrofe”; bie tm fiidlichen
Guropa im Mai und Junt bliiht, in ihrer fharfen, giitigen
Furgel der Apothefe ein Avzneimittel, fo bietet die Roje Hes
‘Getreided, bie bervufene ,Rlatidjroje”, die befler {jt, als ihr
Huf, einen berubigenden Saft, — fo bieten aud) die unzihligen
Gattungen und Sorten unfever anberent deutichen Rofen und
aidgt nur Form und Farbe, Duft und Dornen, fondern audh
freigebig thren duftigen Bldtterflor su dratlichen und Hiuslic
spoblriechenden Bweden, denn wenn wir Fofenblitter trodnen,
fo_pexichaffen foir und jitv Whfdeidrant und Kommode Jwobl=
feil Woblgerud), und wenn wiv Wohlgerudh auf Flajcen fiillen,
. b. ein billiged Riiuchermittel uns felbjt fabriziven wollen, jo
Deftilliven tiv ung einfach die Blitter der Roje mit Ejfig an
ber GSonne. — Die Frud)t der Rofe aber: bdie gelblich ange-
Hauchte Hagebutte, liefert — eingefocht — der Hausfrou etn
trefflicges Compot, und in Form von Wiug viel praftijche Ber=
dvendung, auperbem aber dienen die Rerne ald blutremigenber
Thee. — Go 3ieht der Rofenduft durd) Hous und Gavten al3
freundlicher, bienfthaver Geiit, — fo bient er al8 Dolmeticher
i Leid und Liebe, Haud und Hevz. — Hat nicht Heinvich
Seine Recht, wenn er andrujt: ,Wenn Du eine Jtofe jchauit,
faq’, ich [af’ fle quiigen!”

* [Blumen-Gifte] CSditbe mid vor meinen Freunden
— Dot meinen Jeinden will ih mid) jhon felber Hitten ! —
lehrt der Voltdmund. Do, wo die Gefabr befannt, ijt 5
Teidyter fich in Acht zu nehmen bor derfelben, — iwenn aber
bie ©clange unter Blumen lauert, bedart e3 jhon imuer einer
gang bejonberen Warnungdtafel. MWer ahnt 3. B., dof bder
Dolbe Frithlingsbote, die tleine Wald-Unemone, die fo zart und
wei, o unjchuldsboll wie mit Rindevaugen dreinjdout, in
Blitthe, Blatt 1nd Stengel ein jdarfed Gift bivgt, a3 Bren-
wen im INunde und auf den Lippen, Blafen auf der Haut, ja
iogar den Tod Hevvovruft, — uch der Deliebte Goldregen, Her
Io alerlich und traubenartig bom Strauc) herniederhinat, birat
e jid) ein gefibrliches Gift, durch welches jhon biele Unglitds=
fdlle gefcheben find. — HBwei andere geheime Reinde, die su
der gletcgen Familie achdren, Beide gleid fhadliche Tigen=

ichaften in fich tragen, fo goldgelbicdhimmernd fie audy in Wald
und Wiefe aliingen, find der fchlanfe Hahnenfuk — audy: Gold-
Inopichen, Ranuntel, Pfingftblume genannt — der vom Jriih-
fing bis tief n den Sommer fein hodh gewachiened Ribichen
einladend erfebt, und feine Bafe, die aelbe Kuh- oder Sumpf-
Dotterblume (caita palustris), weldher, folange fie frifch ift, tede

1) forgiam aud dem Weae geht, denn thre Blumenbldtter ente
alten, wie bdie ihred Betters Hahnenfup, emen jharfibenden
Sait. — Befonderd anonym aber ift die Gefahr, die in Der
Deltebterr Biers, Bimmers und Gavtenpilange: dem Dleander,
lauert, ber unbefanntertetie ein vedht falfcher Freund su fein
bermag! — Tieat bod) verftect tn Ninde, Blatt und Bliithe ein
@ift, das todtlich wirfen fann. — Alfo: aufgepakt — bejon=
ber3 auf bie tleine Welt, die fo gerne die Dindhen ausditredt
nach Blumen und — Blumengiften.

* Cin vedt geiftreidhed Redenerempel, dad wieber
einmal bie nicht feltene Niarotte der Weltenvegierung, die eigen=
artigiten Bablenfpiele tn ber Gefhichte zu bilden, eigt, wird
in die folsende hiibich) — erfumdene nefdote cingefleidet. —
Befauntlich wurbe dem Rbnige Friedrih Wilhelm IV. von
Preuben im Jahre 1849 bdie beutiche RKaiferfrone angeboten,
bie er bamals audidglug.  Nun evzablt man, dak der Hichit
aeiftreiche Monard) bei diefer Gelegenfeit mit einem gemiffen
prophetijchen Blict ben Abgefanbdten, die ihm die Hichite Stelle
m Ddeutichen Baterlande angeboten hatten, ertivderte: Nody ift
Ddie Beit ber Wiebererrichtung de3 deutichen Reiches nicht ge-
fommen! Wenn Sie aber wiffen wollen, twamu der erite
deutiche Ratfer zur Regierung fommt, fo jhreiben Sie gefallight
bie 3abl diefed Jahred 1849 erft quer undidann fenfrecht darun=
ter und addiven Sie. — Man that bied und exhielt auf diefe
Weife nebenftehendes Crempel: 1845%
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1871
Wihrend fich noch dad Trftaunen in ihren Mienen abipiegelte,
fuhr der Monardh fort: Wenn Sie nun aber audh wiffen wol=
len, in weldhem Jabre ber aivette deutiche Qaifer ben Thron
Defteiqt, fo_finben ©ie bies, inbem fie wieder die Bahlen unter=
einander fdhretben: 18711
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1888
Man k'girb 8 auftimmen: ,Cbhenfo intereffant wie wmeck

{oiithig !
* [Dex Reftor dber Wniveriitdt Bifo] Hat folgenden,
bon 200 Bexfonen unierzeichneten Qlagebrief erbalten: ,Cr

bavmen fich Guve Nagnifizens in giitiger Cinficdht und Gerech=
tigeit der avmen B und lagten B nnen

mit diefen Schredenstbrien feine Qollegen auf, mweldhe in ber
®afje wohuen und gemeinjchaftlic) eine amerifaniiche TWeder-
uby fifc erfteren angefauft Haben. .88 fommen jebt nimlicdh
balb die furchtbaren Tage der Priffungen und die  Studenter
miiffen bie verlovene Beit wieder einbringen. Der gottlofe
Stbrenfried blift nuv jo lange, bz alle fiehzehn Ynfzuwedender
mit fleinen Handtrompeten ihr Aufitehen  gemeldet Haber.
Gtenern Guve Magnifizens diefent furchtbaven 1lnfug, der und
mfere Rube raubt und jeien Ste unjerer ewigen Dantbarfett
berfidert.

* Gin Rivale ded frantfurier Silberdiebes. —
Wiesbaden, 5 Juni. Cin durd) feine Qithnbeit und Ge=
icbictlichteit am ben franffurter ,Silberdieb” erinnernber Qe
Derdieb Datte fich Deute bor der Gtraffammer bed Biefigern
Ihniglichen Qandgerichts su_vevantmorten. Der Ungeklogte,
ein beveit8 friiber wegen Diebftahl3 Beftrafter Tageldhrer
Philivp Lippold aud Bubbach, hat verichiedenen bieftaen Billew
niichtlichen Befuch abgeftattet, inbem er, behend wie eine Qabe
an den Blibableitern bestn. Dachrinnen die Haufer Hinan Het=
terte, fich auf ba8 Dady fchwang und bon bdort qud in bad
Snnere dex Hiiufer drang. Hauptidchlich toaven s Qleidungsa
ftiie, auf die e3 ber bermegene Dieb abgefehen Hatte, Gr
brady anf die borerwibnte Weile in derNacht bom 1. auf der
2. Upeil b. J. in die Billa Parfitrake Nr. 16, in ber Jacht
vom 19, sum 20. April in die Bille Grasdweg Nv. b, in der
Nadht vom 21 sum 22, April in die Villa Hildafirafe Rr. 3
und in der Nacht bom 23. zum 24. Upril in die Villa Idfteiner=
weg Nr. 5 ein.  Weitere Cmbriiche itrden wahrichemlich ev=
folgt fein, wenn bie Polizet nicht den Dieb nach dem vierter
@inbruche ermittelt unbd feftgenommern Hitte. Auf der erfiges
namnten Stelle wurben Kleidbungsiticde im Wevthe bon indge-
fommt civca 80 Miark, auf der lebtgenannten foldhe im TWerthe
bon gujammen ca. 500 Mark entwendet, Die zufeht entivei=
beten Gegenftine ffand man fimmilich unberfehrt bet Dem
Diebe vor. Wit Ritdficht euf feine Borfteafen wurde dev Ans
geflagte, de in allen HKllen gejtindia war, su fieben Jahrer
Buchthaus und BVerluff der bitvgerlichen Ehrentechte auf die
Dauer von acht Jahren verurtheilt, auch hourde auf Suldfiias
Teit der Gtellung unter Polizetaufficht erfannt.

* [Cin newer Misdea] Gin Mafjenmafiacre, dasd die
furchtbave That bes Neapolitanifchen Soldatenr Piiddea noch
abertrifit, hat fid) in Reaaio-Cmilia diefer Tage zugetrager,
allein exft jebt erfibrt man bie Ginzelbeiten de3 blutigen Dras
mas. Im Budthoud zu Reggio Hatten die circa drethia ver
Sdubmadyermeriititte zugetheilten Striflinge foeben ihre Frel=
ftunde im Hofe sugebracht und febrten unter ‘der Eaforte bon
Gefingnifwirtern in die im obeven Stoct Igelegenen Avbeits=
viume auvitd. n der Spihe dver Kolonme befand fich der Ka=
labrefe Bonacel, ein wegen Biordes verurtheilted Individuunt
und Qanddmann Misbeas. Saum hatte bdiefer al3 exfter die
Belle betreten, fo evqriff er ein bort [fegenbded fcharfaefchliffenesd
Sdutermeffer und ftitzte fich) damit auf die avglos die Treppe

i
ber Strae Santa Maria. Jn diefer fonit fo rubtgen Strafe
Divt man jeden Poraen, fobald die Sonme am Horizont ex-
fchetnt, fucchtbare, lanagesogene TrompetenitiRe, dhnlich denen,
mweldhe die Weanern Jevidjos su Fafle brachten. Der bdiefesd
Sarbartiche Juftvument fpielt, ift ein Stubent, und er wedt

DHerauf 1 @enoffen. Dev exfte, den der, wie €3 cheint,
plolich wahnfinniq Gewordene nieberitach, war der Strifling
'%ngelt, ber lautlod nicberfant und auf der Stelle verichied.
Davauf warf fid) der Wiithende zwel Gefingnifwirtern ents
gegegen, den etnen, Carlo Liborio {chwer becundend, den an=
deren, Pietro Pretl, durch mehreve Stiche ind Hers fofort




borgel grofien Schligevet ift ber Hiefigen Garnifon
Der Verkehr in jdmmilicen doctigen Gaftwirthidiaften, mit
Ausnahme pon Wittelind und der Saalfchlofbraueret, un-
terfagt.

* [Caf6-David) RNadijten Montag findet ein grofes
Crtra-Concert  der Capelle ded Thitving. Ulanen » Regiz
ment3 Nr. 6 (Miihlhaufen) ftatt, worauf wic unfere Lejer
Hiermit hinweilen.

* [Wohlthatigleits-BVorftellung] Die geftern Abend
im ,SBring Corl’ aum Beften der Waijenftiftung ftottgehabte
Stubentenvorftellung war bon ca. 400 Berfonen bejudht, weldhe
der gur Aufjiibrung gelungte Schers, der, i idon exmilnt,
oon einemt biefigen Studenten aeichrieben ift, in Deiterjter
Stimmung erbelt. RNatitelid) fehlte e8 demzufolge nicht am
Hiufigen Hpplaus, weldyer namentlic) den Schaufpieleriveifen an
qebdrenden mitwirfenden Damen i veichem Mok au Theil
urde. Here Ludbwig Sdhwary, defien Name in dex erften Ab-
theilung al8 Mitwirfender ouf dem Bettel jtand, Hatte feine
Fiolle an Herrn Stetiner abgegeben, da ihm al8 Leiter ded
Gamgen_wahrideinlid au viel andeve Arbeit zufiel. JIn dent
am meiften bejcydftigten und mit groer Routine foielenden
Gtubenten bernutben wir wobl nicht mit Unrecht den BVerfafjer
de8 Stiided. Einige der Coryyhiien unferer Wifjenichaft waven
felbit sur Stelle exjchienen und Tolgten mit Jntereffe der heitern
Darjtellung. Wie wix horen, foll auf mehrieitiq ausgeiprodenen
PWunjch 3u demielben Swede eine Wieberholung der Bovjtellung
ftattfinden. i

* [Batent-Unmeldung] Die Firma O. Heplaudt
und Ungnade Gierfelbjt Hat beim Ratferlichen Batentamt
ein Patent angemeldet auf eine Blodbewegung firr Fleijch-
wiegeappatate.

* Breig:-Grtheilung Bei der vom 4.—6. Juni in Bres-
lau itattgefundenen geoBen Diingerfivener-Qonfurrens 1t der
Pirtme Shmidt u. Spiegel, Halle a. ©. unter 22 Diaichinen
per aweite PBreid ertheilt worden, was fiir die Borsitalichleit
derfelben in jeber Besiehung vovtheilhaft fpricht. Dietes ift
auch fdhon darausd au erehen, bof feit dem erjt Dalbjdhrigen
Beginn dev eigenen Fabrifation annibernd 400 Majchinen ab:
gefeit find. Batentirt it die Diingeriteumajdine von Schnidt
u. Gpiegel in Ymerifa, Dinemart, Franfreih), Oefterreich-
Unaarzn u. A

* [Dag angeblidhe Wahrzeiden der Stadt Halle]
ein ,Cfel, ber auf Rojen geht”, diente in der Framgoiemserf,
mwie die 9. B." erziblt, bem treffenden und biclgeriifmten
BWite de3 dbamals {chon hochbejabrter, aber nod) ritftiaen Bro-
feffors _ber tlajfiihen Bbilologte, Dr. Schith. Gr hatte jich
beun Ginguge ded Komigs pon Weitfalen i Halle im Jahre
1807 mit Freunden und Qollegen in der Ulrichitvake aufges
gejtellt.  Die Strae mwar mit Laub und Bhumen, bejonderd
mit bielen Nojen, Dbeftreut. UIB nun Jevome bei Schiih bor-
diberzog, vief dieler gans laut: ,Da fehen wir ja das (ebendige
LWahrzeidien bon Halle”. Gfiidlicher Weife batte biefer Anus-
Tuf, der die Umftehenden in Sdhreden verfepte, fiix Schiih Teine
nachtheiligen Folaen — bielleicht teif bon den Franzofen feiner
Dent cichtigen Sinn ded Audrufd verftand.

* [Gerichtsferien] Wie alljihrlich beainnen die Gerichtd-
fevien am 15. Jult und endigen am 15. SGeptember. Wihrend
ber Ferien werden nur in Ferienfachen Termine abgehalen
und Enticheidungen evlaffen. Ferienjachen fin trafjacher;

v

find ble Fevien ofue Einjluf. Die Bearbeitung der BVovmund=
jhafts- und Nachlakiachen fann rwifhrend bder Ferien unter-
bleibenr, in fo mweit bad BVebiiriniR einer Befchlenuniqung nicht
borhanbden iff.

* [Cin Unglidafall,] ber leiber recht Gebamerfiche
Folgen nad) {ich gezogen hat, ereignete fich geftern RNadh-
mittag i der Sellevet einer biefigen griferen Brauerei
am Bollbergerwege.  Jn dem Reller waren 3. 8. mehrere
Qeute befajtigt, ald ein 30 Tonnen Daltended grofes
Lagerfafy, an weldjem fich jedenfalls die SchlieRhaien ge-
[odert hatten, von bem Lager abglitt und bdonnernd madh
unten fiel. Qeiber gerieth einer ber Reute, der Bittcher
Kobleny aud Trotha, weldher Dder Gefahr nidht Jdhnell
genug audweidjen fonnte, unter die mehr al8 100 Centrer
jhwere Laft, fo daf ihm bas vechte BVein am Unter-
fepentel sermalmt tourde, wifhrend awei weitere Leute von
dem Fajfe nur geftreift wurben. €3 verging lingere Jeit,
ehe ber unter den Schmerzen laut jammernde Mann von
Dem auf ihm tufenden Faffe befreit werben founte. Da
gleicheitiq eine Bertriimmerung ded lefteren flattgefunben
Datte, lief ber ©toff in den Keller, o Dah die Braueret
eten nidht unbetvddytlichen Schaden erleidet. Reider zeigte
fich bie Verlehung, weldje der bebauerndwerthe Wann er-
litten, al3 eine o fdhwere, baf in ber hiefigen Kinigl
Slinif die Amputation bed Beined am Knie erfolgen mufste.
K. ift verjeivathet.

* [Bolizet-Nadricgten) Am 6. d. M3, wurden
einigen Dienftleuten beim Rdumen tm Grundftiid Konig-
ftrafie 22a 3 Gurt, 25 Mir. lang, 8 cmir. breit, 2 Kar=
tenbdnder nebft Striden geftohlen. — Auf ver Promenabde
bor ber Watfenhaus- Apothele ift geftern Wittag cin dev
bieftgen Stadbtgdrtnerei gefbviger Wagen (jiweirddrig) ent-
wenbet’ worden.

* Qn unferem bovaejtrigen Beridht fiber Den bon Herrn
Brof. Dr. Hersberg im {adiiid-thiicingiichen Gejdhichtd= und
Alterthums-Verein iiber die ,Hrdlichen Verfiltnifie tn Halle
m 15. Jahrhundert”’ gefaltenen BVortraq muB 8 Heifen: Der
(ittevarifche Bertheidiger des Wildnacfer Wunberbluted war der
Franzidfaner Mathias Diring, nidht, wie ivethiimlich mitge-
Deilt, Johanned Bufd.

Sigung des naturwiffenjGafjtlichen Bereinsd
fiir Sachien und Thitringen.

Die Aufnahme bon bier neuen Miitaliedern mwurde befannt
gegeberr. Herr Privatdogent Vr. Heer legte Weinveben mit
Bliithentrauben vor. Die Reben find in der landwirthichaft-
lidgen Berfudhaitation gezogen worden und zwar i Wurzeln
bon amerifanijdyen Reben. Da o5 leider feftiteht, bk die Reb=
Toug in ben aefammten Weingehieten Europas fic) feftaelelt
hat und ben Fortbeftand der Weinfultur exnitlich bedrobt, bam.
in Frage ftellt, fo ift man bemitht aewefen, diefen Feind mit
allen Meitteln zu befimpfen unbd bem vernichtenden Treiben des-
felben aut Die Iittel find theils febr
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2) Urreftiachen und die eine einftiveilige Berfitqung betreff.
Gachen; 3) Mak- und Marttfachen; 4) Streitiateiten zwiichen
Bermiethern und Niethern bon Wohnungd= und anderen Rin=
men wegen leberlaffung, Benubung und Riumung derfelben,
fowle weaen Buriidhaltung ber vom Miether in die Mieths-
tliume eingebrachten Sacjen; 5) Wedhfeliachen; 6) Baujachen,
foenn iiber Fortiebung eined angefangeuen Baued geftritten
firh. Auf dad ﬂnuig'enveriaﬁren, ba3 BwangBvoliftredunasi
fabren und bad Qonfursverfahren find die Ferien obne
fluf. Uuch auf dte Anaelegenbeit der nidht fireitigen Gerichis=

il T md Gl trdquitg

barfeit al3 G

ange
foftipielig, theils ind fie mi&uuq%loﬁ gesgﬁeben und mebren_fich

n_ivitvzig fdhmedenden Trauben, twie unfere urfprinalicher
einftide, wihrend dad Geiwichs dex vein amerifoniichen Reber
weit hinter ber Giite beutfher Weine auviidbleibt. Bu den
Berfuchen wurben drei amerifaniiche Weinfortern vermendet
otk madeira, ber in einem Jafhve 3—4 NMitr. lange Reben treibt,
vitis riparia und vitis solonis. Der erften Sorte gebiihrt ber Borrang,
Dbenn fiehat den Vorzug, . Zrauben intuvzer Beit audzuretfen,
fo baf audh in wenig git njabre Trauben ge=
foonnen toerben. 1leber B qung der BVerbreitung der
RNeblausd herridhen berichiebene Nefmuncen und glaubdt der
framifijche Gelehrte Dejardin, daf die geolologiiche Buiammen=
jeung be3 Bobend baber vou Bebeutung und benipielsiweife
Neagnefium ein Geaner der Neblaud fet. Herr Privatdogent
Dr. Bawmert {heilt mit, daf der hiefige Chemifer Dr. Soltfien
im Bor einen Feind der Reblausdherde erblickt und baf an
inlchen Gtellen, o die Borfdure verbraudt ift, bie NReblaus
itch auBevorbentlich bevmehrt. SHerr Dr. Riehm jefate unter
dem Iifrosfop bie Reblaus in allen ihren Stadien der Ber-
tandlung, aud) gefliigelte Cremplare, weldhe lebendige Sunge
guc FWelt bringen. Herr Golbfup legte Fiilichungen born
Ytuidgeln bor, welde bon den Einwohnern der Philivpinen
1och einer Oi3 jet unbefannt gebliebenen Miethode bemwirvtt
worden taren. Bezmedt wurbe durc) die merfmiirdige Fr-
bung ber NMujcheljchale eine Erhohung bed jchon ohnehin er
Dheblichen Breifes, denn manche Arten werden mit 10-—20 ME.
pro ©titd bezablt. Sum Kapitel der Jdlchungen Fonnten in-
tereffante Miitthetlungen gemacht werden. So wird Vernjtein
dadired) aefilicht, bak man auf fiinitliche TWeife Snfeften hinein=
prattizict und den Werth des Stiides fit ben Nichtlenmer auf
Diefe Weile exhiht. Jn Gejteine werden jeltene Kryftalle auf
fubtile Art eingeleimt und die Chinefen ftecfen winzige Gosen=
bilder ywijdien Mantel und Schale der Werlmuttermuidel, wo=
buvd) die Tiufchung herborgebracht wird, al8 hitte die Mu=
ichel bag mit Perlmuttermafie iiberzogene Gobendbild felbft ers
zeuat.  Heve Privatbogent Dr. Erdmann berichtete fider die
Fortichritte der Photographie bei der uinahme farbiger Land-
idjaftabilber. Ducod du Hauron zeichnet fich nach diejer Seite
bin aus, ebenfo ber Englinder §. €. Sves. SQebterer Pho-
tographict mit vothen, blauen und gelben Obieftivglifern aleidh-
gettig und bat bamit erhebliche Farbenerfolge exzielt. DHere
*Brofefjor Suebdede theilte mit, baB in Saigun von Gingeho-
vewen und Europiern dad Fallen eined grofen feurigen Me=
teor3 beobadytet twurbe, welded m einem Winfel von 10 Grad
anf bie Grbe in einem Reisfelbe anprallte und wieder in die Quft
jtteg.  Dad durch den Anprall entftandene Loch Hat 6 Meter
Stnge wnd 2 Meter Tiefe. Ferner bervichtete er, daf er bei
bem Gewitter am Pfingjtionnabend einen fpivalfdrmigen Bl
unbd eistent andern i Fovm eines Medufenhauptes beobachtet Habe.
Sere Brof. Freihere b. Jritid theilte im Anjhluf an das itber
den Meteorfteinfall Gefagte mit, dah die Hall. Ehronit berich=
fet, eine Feuerfugel fei ai der Stelle, wo jet die Cichovien=
fabrif von Runge teht, niedergefallen und in der Richtung nach
Gigleben toeitergesogen. Uberaltiubifche Seelen erblictten davin
ben SHintwetd bon oben an diefer Stelle eine gemweihte Stitte
au_erbauen und entftand fo dag RKlofter Neuwert.

uf bem Hafenberge find bet den vbeitern bed Audfichs-
thurmes pribiftoriiche Grabititten aufgefunden worbden. .
(On dit.)

Col

Der Rreistag bed Saalfreijes
tixd fidh am 16. b. IN13. mit folgenden Borlagen beidhiiftigen:
1) ejtiebung des Etatd fitr die Vermaltung der Kreis Com=
munalfafje pro 1888/89. 2) Ynbevweite Fejtitellung der Sabl
ber' Rreistagsabgeordieten wnd Bertheilung develben aut vie

Dbie Jleblausherde von Jahr zu Jahr. ich bie Peb=

und Wahlbesivke nady MaBaabe der

Taug (Phylloxera vastatrix) von Unterifa t ijt, bie
amerifanijcgen Weinftode aber feinerlei Rranthettseridheinungen
setgen, o at man mit Erfolg Berfudje gemacht, edle deutidhe
Jebent ouf bdie gegen bie Reblauditiche unempfindlichen ameri=
taniichen  Weinjtodmurseltviebe zu prrobfen unbd au Fopulivern.
Beides it gelumgen und find von bder landwivthichaftlichen Ber-
fucheftation aud 5i3 jeht 20000 bewtich:ameritaniiche Wein
ant Weinbauer ubaeaehen movies
Tren auf amerifanijcyer

e
. Die duvd) Prronfen wnd Lopu=
<litod exzeugten Weinfticle zeitigen

§§ 111 ff. Dder Sretdordming. 3) Untvag bde8 Meagiltrats s
alle auf Cnilafjung des Gutdbesirtd Freitmfelde aus den
Berbanbde de3 Saalfreifed behufs Einverleibung [ben i
den Stadtbezivt Halle. 4) Untrag bHe8 Domainenfizfud auf
Uebernahme der BVexpflichtung Seitend bed8 Rreifes, ihm die
burd bern Bau der Kreidchauifee von der Wettin - Nauenbdorfer
Ehauijee iiber Dogel nach ber Garfena- Rothenburger Chauffee
am Scadhtberg etwa entftehenden @(ﬁﬁbfn 3 erfepen. 5)
Meittheilung des Rretdousdichuffes betreffend die von demfelben

S e

{odtend. Died Alled war dbas TWerf eined Augendlids, fo daf
Dret weitere Geftmgnifiicter, die auf der engen Treppe ben
furdhtbaven Borfall nidt in feinem gangen Umfang su erfafjen
oemotht Datten, diber den Haufen geftochen wurden. Enbdlich
gelang 3 ymet anbderen Wirterw, de Luca und Bandini, bdie
DBejtie in IMenjdhengeftalt zu dindigen, aber nicht ohne todt-
ficge Berpundungen _davongetvagen zu DHaben. Nachdem dle
eiden Heroen dad Scheufal gebunden und in eine Jelle
chleppt Datten, brachen fie in Folge bed ungeheuren Bluth
ujted phnmichita aufommen und befinden fich in Sebendge-
abr. Dad Ableben Beider wird ftitndlid) ermwarbet. Der et
finf igidhrige Miorder, ber felbft mur gans leicht ber=
iunbet wuxbe, leugnete beim Berhdr, von dev That aud) nur
bag Geringite gewupt su haben. Sewme Aufiiihuimg im Ge-
fangni — ec bitht eine fiinfzebnjdhrige Budythausitrafe wegen
Storbed ab — ipay DHisher ftets eme niufterhafte. Die Anj-
requng iiber den pipchologiich-rithielhaiten BLorfall ift jo grod,
da eme QJnterpeliation desbalb an ben Minifter des Jnmern
geftellt mwurde, um it berhindern, dap Fiinftig geiftestrante Ju=
dibiduen im Gefdngniffe aufgenommen werbden.

* [Cin mertwmiirdiger Aal] Der fransifijche Natur=
forfdger Desmareft berichtet in der naturmiffenichaitlichen Beit-
fchrift ,Maturalifte” iiber einen Mal, welder in bed Forjcherd
Familie bom Jabhre 1828—69, alfo beinabe 40 abre, gehalten
iourde, und sivar unter ben ungiinftigiten Umfitinden, tn einer
Zerrine, in welder derfelbe aufgerollt liegen mufte unbd deven
LWaier 3weiMal widentlich ewedyielt wurde. Crft im Jabre
1852 mwurde dex Jtidh im Sommer in ein groferes Bintbajiin
gebracht, den Winter iwieder in feine Tervue, in weldher ex
et Meal, im LWinter 1851—52 und noch einmal 1864, voll=
itiindig gefror, ohne daburch Schaden su erleiden. Seine Naph=
zung, welde aus fleinen Gtitdchen Fleiich Deftand, nahm ex
nue . Sommer. Der Aal fchien feinen Pileaer zu fenmern
b Ddritdte feinen Wunich nach Nahrung badurd) aus, daf ev
ben Ropf ein fvenig aus dem Waffer herausdfivedte. Daffelbe
that er, wemt man nach ihm rief. Jm Sommer 1869 gelang
3 thm bei grofter Hite enmal fein Baffin su verlaffen, umd
bie Sonne verbrannte feine Haut fo, dap er su Grunbde ging.
Erob feined Alters hatte diejer ,qretle” Fild ein Gewidyt von
menig mehr al8 1 Rilogramm erreicht.

* [Der medizintide Hauptireffer] Dag ,W. TebL"
er3dbit folgenden Schers: Gin woblfituirter prattifher Arzt in
IBien wird bon feiner Patientin gedriingt, einen Profefor zum
Qonfiltum zu bitten. Gy entpridyt bem Wuniche und am fpaten
Nacymittag fommt man zufammen, Der Profefjor Hat opulent
gefperft und fteigt nur miihehlig die Treppen binauf, allwo ihn
dex College beveits an der Seite ber nervds sitternbden Patiens
fin evwaztet. Der Fall ift febr einfach: Hoitertidhe Suitinde,
3 beren Vefimpfung_ der Profefjor natiivlicy nichtd beitragen
fann,  Sach einigen Fragen extlact ber Profejjor, fich mit dem
praftifhen Urste aur Vefprechung suriidsiehen u  wollen.
Wibhrend bdie Watienttn in qroBter Crrequng bdie Craebniffe
biefer Befprechung ermartet, findet im Salon folgendes Bwie-
gefprid) ftatt: Profefior: Wie legen Sie, lieber College, Jhr
Baargeld an? . . - . Urzt: Henten und Prioxititen liebe ich.
LWenn man nicht biel Hat, jo muB man vorfictig fein . . . Qoofe,
die Binfen tragen und nebenbei Treffer in BAusdficht ftellen.
Raufen Sie i doch gletchinlld diefe Qoofe.... Der Arzt

.

acceptivt ben Rath bes vielerfnfirenen, veidhen Profefjord mit
Donk.  Nachdem fich der Buojeiior ein wenig audgeruht Hatte,
exhob er fid), beirat wieder bag Bimirer der Vatientin und ex:
ffnete: ,@ndbdige Jraw, wiv habew und eingehend mit Jhren
Buitinden bejchaftiat und idy billige die Unfhauungen und
ecepte nreines Collegen voliftandig. Wb ichon befier wer=
en! tur Geduld! UAdien!...” Cimige Beit fpiter fehen
i Profeflor und praftifcher Arst bei eimem anderen Conii
i, Unter freundlichitem Qicheln raunt ber Doftor Ddent
Brofeifor ms Obr: Danfe nod einmal fitr Jhren Rath.
$Habe 10000 Gulben gemwonnen. ThHut febr wobl . .. Brofejjor
(wobliwollend): Freut mich! Man mup bdle jingeren Aerzte
mit Wiffen und Rath unteritiipen.

* [Cin Sdlaufopi] Befanntlih madten Iitclich in
Frantreich falicge Fimfhundert-Francd-Scheine den Geldveriehr
unficher. Die Banf von Frantrei) mufite, da bdie Falfifitate
taufchend nachgemacht waven, die Vefiber auch der falichen
Noten entichvigen, twenn fie nicht ihre eigenen echten Noten
entwertiet feben wollte. Nun ift in Paris ein Schlautopf auf
ben @edanten berfallen, etnen falidhen Fiinfhundert-Francg
Shein den E)Eeuglen%en filr einen Franc per Ropf su zeigen
unb bat damit 2000 Francs verdient. Dag Schlauefte an der
@adie waxr aber, daf die faliche Bantnote echt war.

* [Ginen vufiifden Geiftlihen] Hat Yor RKurzem ber
Bolf3-Aberglaube iibel mitgefpielt. Der Pope aus dem Dorfe
Bofrowitoje bei Odeffa wollte Fitcalich mit feinem Kuechte aus
der Gtadt nad) Haufe fahren. UG fie iiber den Marfiplaf
Tamen, trafen ihnen die Fleiichhindler Matowento, Ruifjo und
Mna Plomifow entaegen, warien den Wagen wm und mif-
Danbelten ben @eiftlichen; Meatowento fchlug ihn mit einem
Rorbe und die BPlotnifow Oegoh 1hn mit einem Topfe Spiil-
waffer. Der Pikhanbdelte tourde dedipegen fagbar unb bdie
Bejdpulbigten exilarten vor Gericht, fie feien bed Glaubens,
daf, werm ein Briefter iiber den Maritplap fabhre, fie fein Glid
mebr im Handel Haben!

* [,Ketn Rafiver mehr!] Unfehlbares Mittel, den Rafiver
entbehrlidh au machen, erhilt man gegen Ginfendung bon 20

fg.”  Diefes Jnfevat, bag in leBter Seit in vielen Jeitungen
entbalten twar, Dat, o biel befannt geworden, zablveiche Qeute
angelocdt, auf den Sdywindel ,reimpujallen”. Dre Antwort, die
fte echielten, lautete: ,Raffen Sie wachien, a3 widyft, und
Gle braudjen feinen Rafiver mehr.” Qebterer Wi, aus dem
ber Schmindel Fapital fchlug, ift nicht itbel, aber nicht einmal
new, fondern gritndlich alt, Mew aber ijt dev Berweis, der wie-
beruin einmal in ber Sache liegt, obex bielmehyr in bem Crfolg,
ben bdex pIugx:ue Sdytwinbel erzielte: daf dle Dummen eben ,nie

alfe werden”!

* [Boshaft] ,Ad Here Doftor, i Definde mid) wieder
mifevabel — die anjregende Satfon, die vielen Bille — ,Sa,
ntein berehrted Fraulemn, e8 ift aber audh fiic Ste ein grofer
Leichtfinn, auf den Ball su geherr. Hab’ tch Ihnen nicht tmmer
gefagt, Ste miifien Sidh moglichit viel Bewegung machen!”

* [Berubtaend] Urst: ,Jo, liebe Frou, e8 bleibt mix
nichts Anbderes itbrig, ich mup Jhrem Mann die Nafe abueh-
men.! — O Du gumbdgiitiger Himmel! Da wird er ja audh
die Sprache verlieren!” — ,Die Sprache, warum melnen Sie
benn Dag?" — ,Jtun, er fpricht doch durch die Nafel”

e et s i~~~

iih Unterbaltungsloften  einiger unbermigenter
Sreigangehriger in den Brovinzial-Srrenanitaljen. 6) die fer=
neve Uebernabhme bder Unterhalhungsfojten de3 feit 2 Jahren
in ber Anftalt fitv Epileptijche in Thale auf Koften Hed Kreifed
untergebrachten Fr. Sommerlatte aus Teicha auf Rreidmittel.
7) Die Uebernahme bder Unterhaltungsloften zweter taubitum-
mer Qinder in der Taubftummen-Anitalt su Halle, fowie eines
b Bbfinnigen Rindes in ben Neinftedter Unftalten. 8) Defini-
tive Befdhlupiafjung fiber die in der Sibung bom 20. Dezember
. 8. auer der Tagedordbnung gefaften Bejdliiffe, betreffend
te Uebernahute dex §tojten der Unterhaltung der blbdfinnigen
yriederite Vugujte Meitller qud Sdwers im Glilabethitift in
Jteinftedt und ded Knoben Carl Beau faus Beefedau in der
Brovingal-Blinbenanftalt. 9) Wahl bder BVertrauendminmer 31
et Yusichiifien gur Hevjtellung Sabresliften ber Schbffen
und @ejchivorenen fiiv bas Geicdiftsiahr 1889. 10) Bezeich=
numg bon Kreiangehirigen, die {ich su Umtsvorftehern bezmw.
Gtellvertretern derielben qualifisicen. 11) MWah! pon Schieds=
mannern fitc die Begivte Krofigh, Neub, Trotha, Hohenthurne

und Ofmiimbe.

Stondesamt Halle a. 5., Meldung vom 7, Juni.

ufgeboten: Der Poithilidbote Eduard Crnit Nauntann
Wiormliperite. 80a und Emma Bevtha Rinnebed, Auguitaftr.
6b, — Der Handarbeiter Friedric) Gottlied Fihie und Cmilie
Frieberife Sepillinger, Bodghorner 9. — Der Schmicdemeifter
Frledric) Kniiufel, Holleben und Sophie Karoline Bertha
gr. Uliditr, 57. — Der Comptoirit Albert Rarl Hermanm
Weife und Helene Mavgavethe Kavoline Friederife Habermann
Yuguitaitr. 9a. — Der Scymiedemitr. Frang Wilhelm Wobh(feil
palle und Bertha Kavofine Augujte Schneiver, Glbingerode. —
Der Mafdhmenbaner Auguit Couard Karl Spexling, Halle und
SHenriette IMavie Friederife Riber, Grilbsig.

eborven: Dem NMaler Albert Zabler 1 &. Dito Crnft
vihur, Bofberg. 1. — Dem Gaftvicth) Otto Schulze 1 &.
arl Emil Otto, alter Martt 27. — Dem Schneider Jobanr
tivhel 1 . Anna Gertrud, Bauhof 4. — Dem Frifeur Albert
oft 1 ©. Albert Karl Auguit, Leipsigeritr. 12. — Dem Hand=
arbeiter Rarl BVihme 1 &. Willy Arthur, Hicteng. 13. — Demt
Budhbinder Guftah Bimmermann 1 S. Wilhelm Otto, Beraq.
1. — Dem Mobelltiichler Frang Rienberg 1 S. IMax Albext,
Qubinigitr. 15. — Dem Wrbeiter Friedrich Wolfram 1 T. Anna
Rlara, Cnth.-Inft. — Dem Fletichermitr. Wilhelm Bitichel 1 .
Srany Hermann Eent gr. Steinitr. 47. — 1 unehel. .

Gejtorben: Die Almofenqenoifin Arbeiterin Henviette Henze
39 3. 11 M. 22 T. Siechenjtation,. — Der Schneibermeiiter
Anton Florian Frang Moifel 62 F. 8 T. Steg 11. — Des

bermitr. Sohann Kraywosshmsty T. Antonie 5 3. 1 M.

9 T. Britderitr. 13. — Die Barbierherm-Wittwe Frieberife
oris geb. Ulrid) 41 J. 4 M. 15. T. Fleiicherg. 28. — Ded
Jabritarbeiter Ridhard Bandernann S. Guitap Hermann Hatar

3. 6 T. Qudmigfte. 7. — Ded verft. Buchhalter Wilhelnr
':mferer%eI. Jobanne Dorothee Bertha Wilbelmine Stephanie
8 3.8 M. 12 T, Quilitr. 32. — Der Privatmann Friedridh
Wilhelm Moris Stip 65 . 8 M. 8 T. qr. Steinftr. 33. —
Deg Maurer Auauft Strog ©. Anton Auguft Konftantin 1
6 M. 26 L. Klinit.




Standesamt Gichidyenficin, Meldungen v, 7. Juni,

@eboren: Dem Former I, & B, €. Mad 1 &, Sobeite.
21, — Dem Handbarbeiter ?IB "Qriichot 1 . Sehfet 0eg 5a.
@atnﬂtcn. Frau F. Guiin geb. iﬂiar@re[b 6‘1 A4
‘T Wiefenfir. 6. — Des Dachdeder F. Rriitich T, sm T,
¥, Gofenftr. 4. 1 unehel. S. 1 M. 3 L. %c\mnenikr

B 5 und Fadh

* Yus Thitrin en 6 Suni. (@etﬂtmnrb) Diefer Tage
Datte die §)J2emmgrrg ®arnifon in vevichiedenen Lofalen Feftball
g(ur Nachfeier ded Geburtdtaged ded i)er‘.ma pon  Deiningen.

“Ginen Golbaten, der auf Wache bei hem Buchthoud Untermap=

feld fich befamb, erguiff das Beh Daritber, bdieter Jeftlichteit
nicht Betrohuen aut fonnen, dermafen, daf ev fich nut fewtem
Dienftaewedr exjchok.

% %ieﬂeﬁurg, 6. Quni. (Deffentlicdhe Tangbeluitio:

ungen) Die AmiShoriteher bed Diefigen reifed Daben be:
cbtoﬁen, _baR i allen Drten ded Qreijed, mit Ausnahme unjerer
Gtadt, difentlicge ‘Tangﬁelu&tgungm in diefem Jjahre mur nud)
an e ©onntagen: 1. Suli, b. Auguit, 2. September, 18 Dff.
4. November 1md 26. Desember tatifinden. diirfen. In ben
SDtonaten, in weldhen bas Crnfefelf und Ddie Kivmel aefeiert
werben, foll der ﬁe(,eld;\.ete Tanztag audfallen. A3 Polizets
fhunbe gift in der Feael 11 Uhr, am Crntefelt und am Kirmep-
tage axf diefelbe big 12 1hr, audnahmsiveife bid 1 Ubr Nadts
auggedehnt twerben.  Der Polizeibehbrde ift oufierbem baj
Recht nutﬁeba{ten in ber Beit dringender Feldbejtellung 2c. bie
Grlaubnif zum Tans zu berfagen. g e

* Gotha, 6. Juni. (Selbitmordyeriu efternt ha
fidh emer[)ber @l?&ttnran 3 Dhiefigen Sommer-Theaterd burd’]
einen Biftolenjdup eine Verlepung unter Pem Yrme beigebracht,
m Solge deren er im ftidtiichen S‘rnnteuﬂnufe Dbarniederfiegt.

Gheliche Berwiteinifie follen den Nann zu der That getrieben

aber. —

* Aug E)htbfd)leé‘»mg, 6. Quni. (€in ,jiamefijdes
Bwillingspaar”) wurde fivslicy in dem Dorie Schauby bet
’QIpem:abe aeboren, die beiven avmen Rleinen waven am Rirden
wolljtindia sufammengewadien und find bid jest am Seben
qebfieben.

ot

Handel und Berfehr.

Courdberidht der Vanifirmen su Halle a. &,
Biorfe pom 8. Junt.

Dividende |

Blase l Gonranotly
fix | o, | termin 3;3_1 e
4% Pallefde Stal bl. 1882 — |—|3m 10 ?4 104,00 &
34y 4y o dsi8] — |—|%%,7 51609900 &
ag " nossa| — |— |#u. Yy,[31[10025 @
34l n 1886 = | — {Ha1t.Y10|53Y/2{1€0,50 &
40/., EBfmxm her El}“nb Eudﬂcn — | = Y2 4' 104,90
“/o fBrnnmya{—Dﬁngat — |—=| bo. 102,50 &
n{nut Sequl=Dbligat. ; — |— bo, 4 102,50 B3
4% ypoth.=9Mml. der Budexf.
Krbi8dorf — |—|Y.m 10| 4 0 @
,‘ . =9l der  Crdlly.! Wl g
~Sabri | = = wis ) -
7 j10300 ®
dei el
1887 [8Ys /f"/‘ h 5 162,00 @
RBbigdorf, Buck 1886187 O X 4 {99 ©
Glaugig, Buderfal 1886/87| 3 ke 4 =
Bun‘.etwlm‘ erie Hal 1886/87| 9 i 4 |143,00 B
)i %'rau 1887 | 7 |2/ 4 130,50 B
1887 | 7 |+o0, |5 [180,50 &
Fohlen=ctien 1886/87) 12 i 4 [161 @
’Dorf%m =Rattntamsd. Braund.= ol .
" 'y =
Beier ‘Bamffm— 1. Golavslfabr, {1886/87| 0 % 4 159,75 @
Searmburger Braunfohlen = Act, {1886(87| 5 3l 4| -
Q}erenuqtewut(); -EL . 11886/87) O % 4
Dallejde i‘dmunrct © Icﬁm
(eiehael] 1886/87| 5| o | 4 19800 ©
Sallefihe Qimueml ©t.=Prior. " 6| o | 5112800 &
Crillivib. ‘?Gal; br.=ctien 1886/87| 10 :/7 4] —
Beiger Majdjinend,=Act. Gdjab) ” 162 Al 4| —
Hallejche Ma}‘mmwiﬂnr - 1887 {15 1%/, 4
aliciie Strafend 1887 162 [T/, | 4
Tm\nﬂm Mal; 1886/87/ 12 | Y/, 5
Qanbdberger Weals] 1880/87| 16 | 1/, 5
e AIenburgn Sathm-Dtanf.-9ct. [188586] 0 i 0 6
'?u;e fof(eh.-Bergh,
) — =] foo. |feo.
ﬁ‘mcbez Eiunmmumn‘rmnnm | — |— 1 feo, icu 148 @
“Badhofe=dlctien | feo, |feo.
) Die @nune ber mit * Beiel\fmﬂﬂl @:ﬁdtm nerﬁeben {m; pm Gtiid.

r) Die Gourfe der mit § Begeichneten Gifelten twerben vom 1. Jamuar ab
ofne Dividendenjdhein pro 1887 gehanbdelt.

2 Sbaﬂe)d)er Buderberidht vom 8 Jjuni 1888. Roh-
guder. Jn_ den erjfen Tagen bdiefer Verididmode Bextanb
eine tuhige Haltung, Riufer zeigten fidy suritdhaltend und
fonnten Umjage nur mit ewem Preidabjchlag von ca. 40 Rfg.
pro 100 fifo exmbglicht werden. ©piter jebodh entmwidelte i

regerer Begehr und fand bad zientlid) veichliche Angebot Hei
nlinbiichen NRaifinerien zu vollen Preifen fchlante gVIumuﬁmc
?m‘bprnbu‘*te blieben bernadldffigt.  Wmjak 00 Ga
Raffintvter Buder. Aud) in diefer Wode fithrte gute
Rauflujt su quoBecen Wmiihen; befonderd guter Beadhtung er=
veuten fich fcharftdrnige qemablene Buder, die aud) einen BVrud)=
thetl hohere Preife erzielten. Hewtiae %utummen Roh-
suder per 100 Qilo: HRendement 92%, ML 4560 —46,00,
Senbement 88%, L. 43,00 — 43,80, “Zacmmbude 75%, Fende:
ment INE. 32,00— 3600 — “Haffinirter Suder per 100
Qilo: Raffinade if. 9L 57,00, Patent Wiirfel ML 61,00, Gem.
Raffinade L WL 55,00— 56,00, Gem. Deelis 1. DE. 52,00 —
3%150 Ser. SJitIu 1. K. 51,50, Mielaffe sur Eutzudering
. 7054
5 @onfurﬁnermﬁfm. Ueber Den MNachlafs ded am 28.
Dezember 1887 zu 60112 a. &. verfturbenen Rauimannd Diog
Qewin it am 6. Juni 1888 BVormittags 11‘2 11hx bad Qon=
furgberfabren ectifnet tworden. Bermwalter: Faufmann Bern-
Hard Schmidt Iuex Anmelbefrift 518 aum 1. Anguit ce. Wahl=
fermin am 28. [uni cr. Borm. 10 Uhr. %Bruvuuq;xermu. an
17. Augujt cr. Bormittags 10 Nbr.  nzewgedflicht bi3 gum 1.
i’luguft (i
Breuhifde €

Sentval=Bodencredit 4!/, pCt. Bfand=
brterﬂ (110 it 'b) Die néchite Siehung findet am 6. %m\(
ftatt.  Gegen den Courdverlujt bon ca. 8!/, pEt. bet der Aus-
{oofung fibernimmt daé Bankhous Caxl Neudburger, Berlin,
Sranzbitihe Strafe 18, die Ferfiherung fir eine Pramie
von 5 %Bfg. pro 100 Niart.

Qiteratur,

* Won der exften Q}lc?mp[ne hi3 neunu beutfchen Raifers,
me(:be unter bem Tite ,,ume rid), ‘Deuiycf)er Raifer
nd Ronig von BreuBen”, ein Lebensbild von Subivig
5xemﬁm im Verlage von Frans LUpperheide, fBerIm, erfdpeint,
1ftfoeben die fechite Sieferung sur Audgabe gelangt.  Der Berfafier
in dem Dborliegenden Hefie mit patriotijdher Wirme

¢ (uBerlich zwar weniger glinzende, aber nicht minber erfolg-
wd;e mxebenétbatwut nach dem frangfiicdhen Feldsuge. Bon
ben Abbildungen, mcld)e Jich auch in biefer Lieferung duxch
pollendete Tecynif audzeichnen, Heben tir neben den vielen
fleinen, in den Text gedructen sﬂuﬁmtmnm amet prachtige
Bolihilber hervor: auf dem einer feben wiv ben Qronpringen,
das Siirajfter-Neaiment ,Rbnigin® dem Raifex LWilhelm bor=
flibrend, tibrend ba3d anbere  bie skmnpdnmfm LBictoria in
idmuder Uniform an der ©pibe ihres Huiarenvegimentsd zeiat.
Dag 1eidh nuéqcﬁatt te MWerf wirh zebn Lieferungen ummuer',
welche in Smwildenviumen von dret Wodgen erjcheinen. Dex
SBreis febes efted betrdgt 60 BF.

ame und ebenfo Foftipielige thbr)aﬁeret, 4m1e fle fich nur efr

erfauben farm. Auf der tiefen Worberfeite ber
eller fieht man mebr militdrijch-forrefte al3 funfﬂevl {dh fchone
Qriegs- und Pavadejcenen abgebilbet, duvch welche die Regi=
memstra:ﬁtm der gejammten tuifiichen Urmee aur Darftellung
ebracht werber follen, bom Qeibadjutanten angefangen bi3
erah sum legten Ticherfeffen. Der breite Rand bes Tellers
it jchiwer vergolbet, wie auch der iibrige Maun, der nidht bon
et militdriichen Mialerei audgefiilltift. giie jeden Teller wer=
en 40 Rubel reined Gold vervendet. Die Kopfe der Dffizieve
inb burdgingia Portraits. Aendert fich etwad in der Uni-
form, fo ioird fofort ein newer Feller angefertigt, der bie
Jteverung sur Anjchauung bringt. YUuf diele Art hat bas aanze
Gefdhive 615 jept einen Werth von 65000 Rubel erveichr. Wird
bei Galafelten bon biefen Tellern geweﬁt o wird jeber mit
%mer Reyitaliplatte Debect, auf weldhe die Speifen gelegt wer=
el

Lehzte éelegwmjiiﬂje Radrichten.

Botddbam, 8. Juni, (Telegr) Der Kaifer Hatte eine
vedht gute Nadst und fiihlte jich munter und evivifoht.
mgcieme ftand um 10 Uhe auf uud begab fich nat‘B

Dem Park, Wm Nadymittag eriolgt, fall3 e3 dad
Wetter evlaubt, eine Andfabrt, Cin Runulenmedyie{
bat niht ftattgejunden. Die Katfevin veift nad den
bué?smgm Didpofitionen Heute Wbend nad) Weijt=
preufen.

Wugdburg, 7. Juni.  Hogelidlog mit Sturm Hat aroke
%%rg:uftungen in @itbbapern angerichtet; die Crmte Hat frark
geltiien.

Britfiel, 7. Qunt.  In der Rede, welde der Fonig Geute
bet @rmmung ber. iuugitemmq Hielt, bantte berfelbe ben bie=
Ien fremoen JNichten, die fich an devielben betheiligt, fitr ihre

Gympathie, Belgien nehue in der wirthidaitlichen Rangord=
nung die Stelle einer @ru‘émmﬂbt ein.  Sollfdranfen exhoben
fid) itberall wieber. Dev Augenblic fei gefommen, um dad bel=
gifche Capital in entfexnten Riiftengebieten Berwendung fucher
3u loffen.

Londan, 7. Juni. Dad Kriegdminifterium Hat eine Ordre
exlaffen, burcb elche die Freimilligen i Brigaben eingethetlt
umd Brigabe: Rommanbdeure ernannt werden. In ber Ordre
beift e2, diefe MaBreael Deswede, ben Freiwilligen eine Orga=
n(iatm*x 3u gewibren, teflde fie befibige, in dem Hugenblide
grofer nationaler Gefahr die von ihrem Batriotidmus crmeﬁte
Stellung eingunehutenr, ObwoHL ber eventuelle 7 % wect bet der
ufbietung der Freimilligen davin beftehe, eine Insvafion zu=
riidautveifen, fo jei e8 boch ald unmittelbared Biel nd Auge
3u faffen, mtttelﬁ emer uorﬁenum Organtiation den Crfola

Bevmifjdhics.

* Grofer Waldbrand. Jn Jferfohn rwurben am 4.
Suni Staiﬁmxttagé 4 Ubr plbBlh Zne Mlarmfignale der fr
willigen Feuevwehr laut und bie ungewdhnlich dichten Raudy=
olfen befundeten Grofifeuer in den Tannenpflansungen der
Qiiger, qegenitber der ,Framolenhohl”. Der itarte

efiter 31 nad;eu, bafy uﬁet{;aupt
ein berartiger éBer ud; nicht gematﬁt erde.

Loudon, 7. Juni. Dad Unterhaus lehute mit 229 gegen
183 Etimmen den Antrag Stevenjon, die Lofalvertvaltungs=
Bill auf die Gemeindeviithe auszudehuen ab unbd frat hieraut
in bie Gpesialberathung ber Bill ein. Die Regierung Haite

Devbreitete bad Feuer mit arofer Geichindinfeit itber ene
Sfiche im Umiang bon mehrecen @tunben ‘Dxe bm:beibem
nzahl %cuermehrlcute mwaren nicht im Stanbde, Feuer 3u
diimpfen, und deshalb mufte bie SBumvermft 3ur S;uIieXe'th:
ung oufgefordert werben. Da, wie gewdhnlich bHei foldhen An-
Iaiieu auch Dier ?JEM\gen an @exdthidatten zur Bewiltigung

Ped Feuerd Derrichte, jo ivaren bid Meomené 7 b ereits
mehrere Hundert Morgen Schommaen verbramnt. 8 wurden
nocdymals larmiignale geaeben, in Jolge defien die Fabrifen
sum Thetl die Wcbeit einftellten, um bdie Arbeiter zur Branb=
itiitte abriiden au loffen; aud) Tuvnveveine und bie oberert
Rlaflen der Schulen zogen, bewaffnet mit berfchiedenen Ge-
rathen sum brenmenden YBalde, um ihre Frdfte dem Rettunasd-
wecf 3 widbmen. Dad Feuer war bid Pittag geddmyit. Die
perfdhiebeniten Geriichte uber bie Entftehung de8 Brandes jind
im @ange. 3 DeiBt, daf Da3 Fewer von mehreven jurgen
Seutern nngeIegt fourde.

* ©arah Bernhardt als abichredendes Beifpiel
S ber frangdftichen Kammer foll nodh in diefer Seffion ein
ntrag wegen Uenderung bev: TWiichergeiepe eingebracht werden.
Der Abaeordnete, weldher die Sadhe vurﬁrinqen will, bat fich
an bie ©daufpielerin Sarah Bernhardt mit der Vitte gemwen=
bet, fie mige 1hm ihre BrozeBaften itberlaffen, weil ex aus den-
felben Den Nachweid erbringen will, dak die Riinftlerin, dad
eclatantefte Opfer der Wudperer, in ben TeBten fiinfzehn ah-
ren an PWucherzinfen Bei zwei M. Francd gezahlt. Sarah
Bernhardt hat telegraphiich die Anordnung aetrofren, den Wunjd
bed Abgeordneten zu erfiiller, und Hat demfelben auch die In-
seige gemadhf, baB fte fich aucy Deute nnd; in Wudjerhinden
Dbefinbe unb jebed gabr SHunberttaujende von Francd wegzable,
fie wiffe felbit nicht wofiic.

* Gin Benghaud auf Tellern befist der ruifiiche Bar.
@intge Feller diefed merfwiirhigen Tafelgeichicrd wurden fitr
die norbifche Audftellung nach Kopenbhagen zur Anficht gefchict.
Die Anfertigung und Bervolljtindiqung diefer veiden Stiicte
foll ihm ganz Defonderd am Herzen liegen. ©3 ift eine felt=

Den Untrag ﬁefnmmt weil bdie Worlage doburch
febe umranqteld; merbm, eine Ueberladbung aber bermichen
werdern, miifle. Sie hofft indeffen in einer fpdteren Seffion
felber eine Sleform ber Gemeinderdthe vorichlagen au fonnen.
— Die zweite Lejung der Bill betreffend bdie internationale
Sonvention zur Unterdriitung ded Hanbeld mit getftigen Ge-
trdnfen unter den Ftjhern Dder Nordiee wurbe ohne Debatie
angenommen.

London, 7. Junt. Oberhous. Lord Salisbury beftitiat
bie YNachricht bon bejtehenden Differensen swilchen dem italieni=
fchen Qonful und dem Su'tan von Banfibar.

,©t. Qouid, 7. Juui. Die demotratifche National-Ronven=
ton ftellte Thurmann zum Bice-Priftdenten der Vereiniater
Gtaaten auf.

Betterberidht bed Halle’fdhen Sageblattes,
TMuthmapliches Wetter fitx ben 9. Juni.

Nirdbliger Winb, theils wolfig, theil 3 Heix
ter, marm mit ﬂletgaug s Nieder|dhldgen

el QL}E“bw(Y;« Fhermometer 5;‘!‘3); il

at. 4 1 SUgeth Dy Welter
mm Delsi::sgﬂéaum. Buft %o

6, (| BBt | 7825 | F130[+150] 80 | 5 | bevedt

‘ { 7 0y | 7540 | H147] 43181 82 | XO. | besal.

86. \[21he | 7620 | +23,1{-4185] 48 | NO. Dbegal.

Die Eemsamtur in @elfius-Graden war in nadbenannter
Gtibten folgende: Dabavandba - 8 Betersburg + 7, Memel
+11 Beclin 414 Hambura 411 F;m{t, +15 %‘.ur«’(;m +19
%ien +1o, Scilly +16, Balentia + 8.

flexftinbe. Am 8. Juni: Halle, llnterl} --1,78. Trotha
?Xm 7 ,\Sl\m Calbe Dberpegel 41,42, Jnterveuel—(—(}&’(
@te@ben —1,15, Magbebury 1,08

Rentables Gut zn verkanfen.

3 Ril. b, Londjtadt . @tnt., iamie %ube fe8

&l Klonsfrafte 11

2 Hofwohusugen u
per 1. Juli 31 vermiethen
mnﬂw[ageé, ijt bie ele-

gr. Wlvidfivahe 52

w05 Gad Berka (lm),

Pt R oo d%ngexgﬂ%z neub ex;:auten Haufe — Niihe
weferfab. ein in O ef., L gut ge fofort 34| Salbe Gtage jojort ober |pater zu be-{e3 Bahuhofs und der Harth — Habe ich
cn' 570 Meg, meift tiefgr. Cehmbod t ’ i § b 3, |berjchiedene %uljnuu e an Surgdfte ab=
Daltendes arvond. Gut mit igl. mﬁbeves mnmvl 4 9, part gen Suuhelide Sirde 3 :

©ebiud, un. do, Juventar jehr rm@m.
fiir 210,000 %L, bei halb, Bnzahl,

Gine FWohuung 3u 55 Thlr. 3 1. Juli
it vermiethen

Havy 48,

fof. 3u perfanfen.
Nihered b, Guidbej. G. Jumg-
heinrich in Eijenad.,

Merjeburgeritrape 30

Lfen von Marfen fliv ben
it nicht mehyr erford i

Die Bolisiidel

beftubet fich) Wennoswarie No, B

Do efne

sugeben. Lehrer Vollrath.

Familien-Hadyridyten.

(!%mt3 nn[eren %nmxzuten und gugehende, exlemivar be=

]
fn»gmbm flu;

Gin in gutem Suftande befindliches

von 200—360 /6 it nermletben

fof. 0d. 1. Sul}*Bortionensahl ftetd borrdthi

Unmweifungen  auf

% g qut verzinalich,
ﬂ ﬁl l’lﬁl g mit gr. Hof

und Garten, Vorber-, Seitengeb. und gr.
maffiv. freiftefende %ettitutt ift Regulic-
ungdhalber mit 7000 9. Unzahlung zu

in meinem §
3u verm.

] [

a 25 Big,, auf Halbe a 13
Tagen  bevmenbet
finb e Bet @etm Louis
Ulrichitrage 24, su Habem.

autfe Rewe iBtnmenabe 15
Wilh, Kranig.

verfaufen. Offerten bef. unt. W. e.
72576 Rudolfl Vlosse, Halle a. S.

Die 2, Etage jowic P
vidjfteafe 1,

Hein:

gonge  Porttoner

Die %ethmlﬁuua Ber Volistide,

i1

findest uuter lefer Subrit
tg Jetn mich.

gratid Aufnafure.)

Berlobt: Herr Lehrer Hermann Briiller mit
Frl. Aaned Stacdhoww (Magdeburg-Budau): Hr.
Carl Jride mit Frl. Anna Rejoll (Magdeburg=
Thale a. H.).

Geboren: Gin Sofn: Herrn Paul Oswald
(Qtordbaufen); SHeren . Wbhring (’Babftnrf);
Seren 9. Raveftod (Pagdebura); eine Tochter:

Pfg., weldge an
werben Idnmen

Sahs, grofie

birect am Friedrichahlate,

&f;err;t &r. Diefing, Hexvn Emil Rathae (Nagde=

urg,
Geftorben: Herr Cifenbahn-Buveau-Affiftent

@eubte %Iutﬁtid} Stidevinuen,
Stid it guetters und
Damentwijhe:Riferinnen
finden Bejchdftigung gegen Borzeigung einer
Brobe ‘Jlrbett

Leinenm=-Wii

Tt

bejtehend aus 4 grofen Simmern, Salon,
3 Gdlafsimmern, Badesimmer, Kiiche und
Spetfefammer nebft fonft. Jubehdr per 1.
Suli zu bermiethen.

Die 2, Etage famn aud) fofort hegngen
wetben, alles Sl&fjere dafelbit 3, Gtrge.

- Turnverein Priesen.

Sonnabend den 9. dum uarf)
ber  Turnitbung B

uftah %ubme( agbebura-Friedrichsitadt) ; Fr.
Sophie Miofe ueb ®Gabriel (Magdeburq); Qerv

tm Bereinslofale ,,‘,Bambteégarten “
%ngesntbnnng Meitrelbeutiches Bun-

s

Stel s 159 9L

— Sreidturntag. — Schautur-

Imtsgert tuar o, D. Catl Richter (Duedlin-

utg); bermw. Fran Johanne Naeter geb Badya=
m?y (@uIBeri abt); Herr Wajtor A Riemann
(Biegenriid); berw. Frau %llbelm’me Riidiger
geb. ﬁﬁmgmm, SHere Brivatier Georg Heutling
Debura); Herr Privatier Gottliedb Rriiger

., bon
Ida Boéttger.

é. SJuli 3u@ﬁe3ieb¢m Bu erfragen beim

Qidinnen, Stubens, Haud- u. Kin-
Derméochen 1weift nad)
Pauline Kleckinger,
grofie Wlrichftrafe 4.

fiew. — ©onftiaed. Der Vorftand,

Gavtner=Berein.

Cin fein mibl Jimmer mit Fabinet
an anftdndige eute zu vevmiethen, Aus-
fidt nach) oter Saale. Bu erfragen in der
Crpedition Diefes Blattes.

Sounabeud den 9, Juni

Sitzung.

L. Wolff.

Mag

(é)leu\'mbt— agbeﬁurg) ery Fr. Fetft (Budaw);
SHr. Apothefer %ﬂfjelm ieffeldt (Queblinburg);
pexw. Frau Dr. Fiedler Wilhelmine gebor. Tag
(%}renburg a. 11.); Qerr Premiexlientenant a. D.
Der Qanduehr, Sﬂec{)tsnnmalt Carl Gberhardt
(ordhauien); Serr Jtentier Carl Aderholy
(Deffau); Herr Pojtfetretir Kaxl Jriedridh) Hitb=

er, ere Proturtft Cmil Schmidt (Leipsia).




Leipzigerstrasse
103]104.

Bezirk desd Kinigl. Gijenbahu-
BetrichSamies
(Wittenberge:Leipzig).
Wmban Vahnhof Halle.

Die  Bimmerarbeiten iiir den Bau
etined Maijchinenfanfes find su vergeben,

Preisverseichnip und Bedingungen find
gegen Gingafhlung von 1 Marf bvon ber
unterseichneten Bauinjpeftion s begiehen.

Beihnungen  find im  Buveau  dafelbft
eingufeben.

Ungebote find unter Benubung des Preis-
Dergeichnifies und Beiffigung der anerfomn-
tew Bedtngungen pofifrei wnd mit der Auf-
febrift «

o Angebot auf Simmerarbeiten jum MVea-

jhinenfaus”

Bi8 zum 12, Juni 1888,
LVormittags 11 Uhe
an und eingufender.

Buidhlagsfrift 14 Tage.

Halle a. S, ben 28. Pai 1888.
Kouniglide Cifenbahi-Vauinjpeltion
(Cithen-Leipsig.)

| Staub- und

P

ddlad )

AL

iiteldentsches Bundesschiossen.

Die unterzeichnete Commission gab sich nach dem jlingsten Aufraf

oo b0 Hlaslle’s IR

Regen-Mantel

Leipzigerstrasse
103]104.

rgerschapis

der angenchmen Hoffnung hin, dass sich fiir unsere ankommenden fremden Schiitzen hinreichend Wohnungen finden Tesp. an~

gemeldet werden wiirden.

Leider ist dies bis zu dem Augenblick nicht der Fall und befinden wir uns in der friiben Lage, von circa 2000

Schiitzen erst 500 gebettet zu wissen.
Mithiirger!

Anmeldungen nehmen entgegen :

Awrmd$, Mihlgraben 1 a.
Dreefs, Wilhelmstrasse 10 a.
Mempel, Leipzigerstrasse 82.
Booch, Breitestrasse 1.
Berger. Schmeerstrasse 7.

‘Wir erwartep sicher ein and
sobald als mur méglich, uns wenn auch mickh
zur Verfiigung stellen zu wollen.

Die Wohnun

Pawml, Avgustastrasse 9 a.

v
SKividenverpadhtung,

Die ber Gemeinbe Wirmlih  gehirige
@iif- u. Sounerbirfdhunsuug ol am
WMuontag dew 11, Juni cr. Madhmis-
fog 3 Whr im YHiejigen Gafthofe gegen
gleid) baare Babiung verpadgtet werden.

Wormlis, den 5. Juni 1888,

Der Orisvorfinud

Eilt! RNur nodh furze 8eiée?“§;b!:1‘;?k§ Hiridftrate 46 Eilt!

G-z

o-Asyerl

beftehend i garnivten und ungavnitten Sitten, Bandern, Blumen, Federn,

Puppen, Sehiiry

Ritden etc. jtatt.

Die gelefenfte Gartensettdriit — Auflage
87300! — ijt ber praftijdhe Nathgeber
tnr Obft- und Gavtenban — erjdjeint
jeben Gonntag veic) ilfuftriet. Abonnement
biertelidfrl. 1 Mark.  Probemummern gratis
und_fanfo durc) die Qbnigliche Hojbuch-
bruderet Trowitzsch & Sohm in Frant:
furt a. 0.

Ans dem Juhalt der ueneften MR-
mer: Nupen ded Spribens (illuftrivt). —
Bie fann man Diebe von gejthloffenen Gér-
ten abbalten? (ifufivict). — Bwei Gaxten-
vermitfer (lujteitt). — Gin Streifsug in
Die Jnfeftenwelt be3 Gartens von Caxl
Gander. —  Ciniges iiber . bag Unbinbden
(iluftrivt). — Objtbau in der Veart Bran-
Ddenburg. — Der Roplrabi. — ine Bitbjche
Bierbflange (llufirivt). — Shup den Hum-
meln. — Die RNelfe (uftrivt). — Garten-
vundidhar. — Rleinere Mittheilungen (illu-
fteirt). — Serbitpreife fiir 1888, — Brief-
fajten. — Sachlefe. — Frage an die Mit-
arbeifer und Lefer. —  Durchichuitiliche
Dbjt- unb Gemiife: Martivreife.

Obere
Leipsigeriie, 44,
1. Torten, Wis.

=——= Conditorei & Qafé =——

C. Eschke.

ELesezimmer,

T Niihe ded
Bahuhofs.

Bayerisch- u. Lagerbier.

Beftellungen in Gonbditoreiwaaten werben piinftlic) ausgefiihet.

Hotel & Café David

(Herm.

Hieller).

Montag den LI, Juni Whends

Grosses axtra-Ooncert

voit der Rapelle Hed Rinigl. Thite. Wanen-Reginents Re. 6 (in Uniform)
nud WMiihihanfen i. TP, Divigent A. Braune.

ilhelim

sgarten,

Landwehrstrasse 2.

I empfehle mein RNeftanvant mit

Bejudge.

ihattigem Gavten 31 redt fleifigem

Bugleidh offerive i) bie Bieve aus dem Windjener BVrauhaus Hier, jowie

ganz Gelleg Sagerbicr als audh duntleves Weitndhener Egportbier. Dicfe Biere
find jchon feit langerev Beit burd) ihren grofen Malzgehalt, guten Gefchmar und jehsnen

Glang tn die evfle Reihe der beftes Biere getveten.
Bereindgimmer mit newem Pinnino aufmerfom.

YAuferdem mache auf metn {dhones

Chr. Schrader.

T 000060008
Tirk & Morgenroth,

Briderstrasse 16,
offeriven

@
@
®

fr. Edelpficfidye, o

et @
@

alderdbeeren,
frischen Waldmeister,
Neue saure Gurlken,
@ Vorziigl. Matjes-Heringe, o
gutkochende
Malta-KKartoffeln. )

CO000000000006
gl fr. Jouerjde Tirjtden,
Lhiivinger Kuadiviviiden,

i Sitlze, Quﬁé;cbpge}'nr@mbegm»

Yok

C8e0ecee

BRBauchern

empfehlen ausser unsern anerkannt vor-
ziiglichen

Cigarren-Fabrilkaten :

Feinste Varinas-Fischung,

Rollen-FPortorico,
Tiirkische Tabake und
Cigarretten,
Shag in Packeten und ausgewogen

(ebriider Adler, Tabei-

Geiststrasse 36 a, Bcke Harz.

<@AFrijde Falderdbeeren,
< Seinften Wftradaner Caviay,
Prima duch. Nheinlnds,

eres Zoichen der Gastfreundschaft und bitten nochmals dringend
t Freiquartiere, so doch solche gegen Bezahlung

gs-Commission,

Berger, grosse Ulrichstrasse 26,
Glebr. Schulz, Steinstrasse 70,
G. Assmanmn, Markt 17,
Liicke, Krukenbergstrasse 1.
Lissel, Giebichenstein,

Stlsehlosshranerei

Gliebichenstein
Seute @ammheﬁ%%nﬁﬁmiuug@ o £
¢ al

Grofes

AMilitdr- Concert

der gangen Rapelle des Ryl Weagbesd,
Fitf.-Tegiments Nr, 36,
Entrée h Person 30 Pig.
O. Wiegert, Sapellmeifter,
Fomilien-Billets im Borverfauf 20
©Stitd 3 ML, find i ven befannten Gi
garrenhandlimgen 31 Haben,

Paradies.

Sountag den 10, Suni

Gr. Prihschsoppenconcert

LB T o Msner.
Paradies.
Sesabend den 9, Suni
Pockelknochen

mit Sauerfohl und Meveettig
C, Meissmer.

»|Bilke’s Restaurant

<
> WMedlenburger Spidanl, B
< Npeinifies Upfelteaut, | €
Lebende Krebie, g

« Braujtidter IBivftdhen, B
< Sieler Fettbiictlinge empfing B
Wilh. Schubert, B

w o Ofein- u. gr. Ulidhjte.- Cde.

Gut erhaltene

Scillitin-Latwerge, -
ein allen Hansthieven unfohadliches, frif-
tig witfendes Gift fiiv Ratten 1. WMinfe

apiclt M. Waltsgott.

get. Buuge, Brannjdiv, Mettwirf,
Biverfe Vraten, garnivie Shiifjels
im Beften Arvangement empfieplt

W. Nietsch, S, Seetecant
Gummi=Frifiviimme

Grfte Qunlitit 20 Big.
Biveite » 10 Pig.
find wieder eingefroffen im
Halleschen Universal-Bazar

Alle Sovien fehr fdhine alte
Speifefnrtofieln, Bisquit:, Meu-
ftidter, Nieven:, Krensfarvisfieln
u. §. ., gut fodjende Hitljen-
feitdgte, junges Gemtiije, Seho-
ten, Wiohreitbdjen, Kohlvabi,
neue Navtoffeln und Spavgel

empiichlt

A. Schmeisser,

Greijtfivape 26,

Wackt 13 im Keller,

Pianino=Rijten
fauft die Pinno-Fabrit
C. Rich. Ritter, Leipsigerjirv. 7i.

b@m 9. %m:i @C@Iﬁd}tefﬁh
__Biivgerperein
fite ftintifde Juterefien,

Connabend den 9. Juni
ﬂ-ﬂwnbﬁ 8 Whe
Sifzumng

it der , Hallovia.
Der Vorstand.

Ginjpinner=Gabel

byugeben

JHausverkauf,

Sanigftvage Ne. 15, Ce ver Landielr.
firaBe belegene  Houdgrundftiie, frifjer

f Bertauf q
fiud aut jeder Betb anf mefuer Anwaltfiube
| Briiderftvape 7 einzujehen.
Halle a. ©,, den 23. Mai 1888.
Curt Elze,
Redisantwalt u. Kgl. Notar.

Das it dev Nihe des Bahnhois Gierfelbft|E

sHotel Victorias, foll burd) mich|f
Eaits o Rorfarrfahan:

{4
KL Wiridjjtr. 10. Fr. Giinther,
Achtung!
Diejenige Frau, welche Heute frith
um 10 Ubr einen eleganten fdhwar- [ &
sen Spienhut aud meinem Ge- B
1dft entivendet Hat

ist erkannt, |

4 erfude um fofortige Ju-

Cinen titdjtigen Gefellen fir dauernde
Arbeit fudjt  W. Ewahl, Slempuermitr,,

gr. Ulrichitrage 26.

dgabe, andernfalls i) mettere
Weafregeln ergreifen muf.
ist, gr. Steinjir. 13. §

Filtr Den vebaltionellen und Snfevatentheil verantwortlid) Suliug Mundelt in Hall. — PIok ide Budidruderet (. Nietfdmann) tn Hale,
(Ez:pebttiunsg:e!s Salleider Tageblattes: Grofe Uridyitrafe 19, gedffnet vou 7 Hpr Porgens big 7 Uhr Wbends. 2

B i e -




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	06
	09
	9.6.1888 (No. 133)
	Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung. Montag, den 11. Juni cr. Nachm 14 Uhr.
	[Seite 1166]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 1166]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 1166]
	[Seite 1167]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Tabelle]



	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]



	Literatur.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Letzte telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]



	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.


	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Seite 1169]







